
Spielregeln: 

„Dominos pour rire“ (z. Dt.: „Dominosteine zum 

Lachen“) wird wie ein gewöhnliches Domino 

gespielt. Der einzige Unterschied besteht darin, 

dass die Punkte durch lustige Charaktere und 

Tiere ersetzt wurden. Die Doppel werden durch 

zwei ähnliche Figuren oder Tiere dargestellt, 

wie z.B. zwei Esel, zwei Pierrots usw.  

 

Beim „Dominos pour rire“ wird abwechselnd ein Stein an einen weiteren angelegt. Die 

dargestellte Figur, bzw. das dargestellte Tier muss dabei an den angrenzenden Seiten stets 

gleich sein. Durch seitliches Anlegen an einen anderen Stein erschafft man neue Pfade. An 

diese kann dann weiter angelegt werden. 

 

 Je nachdem wie viele Spieler bei Domino mitspielen, werden unterschiedlich viele 

Spielsteine verteilt. Übrig gebliebene Steine werden zur Seite gelegt. 

 2 oder 3 Spieler: jeder erhält sieben Spielsteine 

 4 Spieler: jeder erhält sechs Spielsteine 

 Zu Beginn des Spiels wird ein Stein zufällig gezogen und offen in die Mitte gelegt. Die 

Spieler versuchen jetzt der Reihe nach, ihre Steine anzulegen. Kann jemand in seinem 

Zug nicht anlegen, so muss derjenige so lange aus dem Vorrat nachziehen, bis er 

einen passenden Stein gezogen hat. Dieser wird dann angelegt. 

 In jedem Zug muss der Spieler einen Stein anlegen. Aussetzen ist nicht erlaubt. 

 Die Dominosteine müssen immer direkt an einen anderen angelegt werden. Es ist 

nicht erlaubt, die Steine einfach irgendwo auf das Spielfeld zu legen. 

 Es können nur Spielsteine angelegt werden, die die gleiche Figur, beziehungsweise 

das gleiche Tier zeigen wie der angrenzende Stein. 

 Der Spieler, der zuerst alle Steine abgelegt hat, hat gewonnen. Dieser Spieler erhält 5 

Pluspunkte. 

 Am Ende des Spiels erhalten die Spieler, die noch Dominosteine auf der Hand haben, 

Strafpunkte. Dabei werden die Zahlen auf den Spielsteinen als Minuspunkte gezählt. 

 

       
 

 Domino wird in der Regel über 4 Runden gespielt. Wer am Ende die wenigsten 

Minuspunkte (bzw. gegebenenfalls die meisten Pluspunkten) hat, gewinnt.  

 

Hier finden Sie die Punkte, welche zusammengerechnet 

werden müssen. 



Bastelvorlage: 

Schneiden Sie die Spielsteine einfach entlang der gestrichelten Linien aus. Schon kann es 

losgehen! 

Tipp: Durch das Aufkleben der Vorlagen auf ein Stück Pappe werden die Spielsteine stabiler 

und langlebiger. Alternativ können die Vorlagen auch einlaminiert werden. 

 

         

        

         



        

        

        

         



         

        

        

        



         

       

       


